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Stadtradeln mit dem Kerpener Bürgermeister 
 
 

 
 
 
    
 Kerpen, 11.07.2018 
 
 
Bürgermeister Dieter Spürck hatte Bürgerinnen und Bürger für Samstag, den 07. Juli 
eingeladen, um mit ihm eine gemeinsame Radtour durchs Stadtgebiet zu unternehmen. 
Hintergrund ist die diesjährige Teilnahme der Kolpingstadt Kerpen an der Aktion „Stadtradeln“ 
des Klimabündnisses europäischer Städte. Während eines Aktionszeitraumes von drei Wochen, 
in Kerpen vom 25. Juni bis 15. Juli 2018, werden von angemeldeten Radfahrerinnen und 
Radfahrern Kilometer gesammelt. Die Kolpingstadt nimmt an diesem Wettbewerb der Städte 
untereinander seit drei Jahren regelmäßig teil. 
 
Mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern und auch mit Beteiligung des ADFC sowie des 
Vereins Moderne Energie Rhein-Erft e.V. machte sich der Bürgermeister bei strahlendem 
Sonnenschein auf den Weg, um an Hand konkreter Beispiele aufzuzeigen, welche Fortschritte 
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für die Radverkehrsinfrastruktur in Kerpen gemacht wurden. So führte die Runde von Kerpen 
durchs Marienfeld, dann zum Bahnhof Horrem und danach zum Schulzentrum Horrem-Sindorf. 
Dabei wurden Themen wie der Freizeitradverkehr, multimodale Verknüpfungen zwischen den 
Verkehrsarten, Möglichkeiten des werktäglichen Radverkehrs und Fahrradabstellanlagen 
vorgestellt und diskutiert. Dabei wurden neben aktuellen Planungen auch visionäre 
Überlegungen zum Radverkehrsnetz in Kerpen am Beispiel einer neuen Radverkehrsbrücke 
über die Autobahn A 4 in Höhe der Boelcke-Kaserne zwischen den Stadtteilen Sindorf und 
Kerpen vorgestellt. Der Bürgermeister wies darauf hin, dass sich die Kolpingstadt Kerpen erst 
auf dem Weg zu einer fußgänger- und fahrradfreundlichen Stadt befindet und weiterhin große 
Anstrengungen unternimmt, sich als Mitglied dem Leitbild der AGFS (Arbeitsgemeinschaft 
fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise NRW e.V.) in Punkto 
Verkehrsmittelwahl zu nähern; im so genannten Modal Split liegt Kerpen derzeit bei 11% bis 15 
% Radverkehr, AGFS-Mitglieder streben einen Radverkehrsanteil von mindestens 25% an. 
 
Am Ende der schönen Radtour bedankte sich  Bürgermeister Dieter Spürck am Rathaus in 
Kerpen bei seinen Gästen und erinnerte daran, dass alle im Aktionszeitraum (25.06 bis 15.7.18) 
gefahrenen Kilometer nach Anmeldung bei www.stadtradeln.de auch nachträglich noch bis zum 
29. Juli 2018 vermerkt werden können. 
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